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Berichtszeitraum vom 02.07. bis 03.07.2024

Kriminalitätslage:

Sachbeschädigung an Pkw
Wie der Polizei angezeigt wurde, haben unbekannte Täter im Tatzeitraum vom 02.07.2024 / 18.30 Uhr bis zum 03.07.2024 /
08.00 Uhr in einem Ortsteil von Oranienbaum-Wörlitz einen Reifen eines Pkw Daewoo zerstochen und einen Außenspiegel
beschädigt. Das Fahrzeug war in einer Garage, welche geschlossen, aber nicht verschlossen war, abgestellt.

Versuchter Enkeltrick per SMS
Am 03.08.2024 wurde der Polizei schriftlich angezeigt, dass unbekannte Täter mal wieder versucht haben, über die Masche
des Enkeltricks zu betrügen. Nach Angaben einer 73-jährigen Frau aus Wittenberg bekam sie um 08.30 Uhr eine Nachricht
von einer unbekannten Handynummer. Dabei wurde sie mit „Hallo Papa“ angeschrieben und aufgefordert, eine WhattsApp-
Nachricht zu schreiben. Die Frau bemerkte natürlich sofort die Betrugsmasche und reagierte nicht auf die Nachricht.
Stattdessen erstattete sie Anzeige und übermittelte den Beamten die Rufnummer.

Verkehrslage:

Polizei sucht Zeugen nach Verkehrsunfall mit verletzten Kindern
Nach eigenen Angaben befuhr ein 52-jähriger Busfahrer am 04.06.2024 um 08.15 Uhr in Bad Schmiedeberg den
Margarethenring aus Richtung Tuchmacherweg kommend in Richtung Kurfürstenring. Ein unbekannter VW-Fahrer habe
zeitgleich den Kurfürstenring in Richtung Margarethenring befahren. Dabei habe er die Vorfahrt des Busfahrers missachtet.
Beide Fahrzeugführer konnten jedoch noch stark bis zum Stillstand bremsen, sodass es zu keinem Zusammenstoß beider
Fahrzeuge kam. Da an beiden Fahrzeugen demnach kein Schaden entstand, habe es für beide Fahrer keinen Unfall gegeben
und sie tauschten keine Personalien aus. Nach dem Wiedereinsteigen in seinen Bus habe der Fahrer geprüft, ob jemand
verletzt sei. Nach seinen Angaben saßen alle Fahrgäste auf ihren Plätzen und hätten keine Ansprüche gehabt. Erst in der
Schule der im Bus mitfahrenden Kinder wurde bekannt, dass sich vier Schüler im Alter von sieben, elf, 12 und 15 Jahren
leicht verletzt haben.

Die Polizei bittet den unbekannten Fahrer des VW sowie weitere Zeugen, die Angaben zum Unfallgeschehen und zum
unfallbeteiligten Fahrzeug / Fahrer machen können, sich im Polizeirevier Wittenberg unter der Telefonnummer 03491 / 4690
oder per E-Mail an prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de zu melden.

Verkehrsunfälle mit verletzten Personen
Nach eigenen Angaben befuhr ein 18-jähriger Ford-Fahrer am 02.07.2024 um 15.11 Uhr die L 121 aus Richtung Hundeluft
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kommend in Richtung Düben. In einer Kurve kam er nach rechts von der Fahrbahn ab und kam circa drei Meter von der
Fahrbahn entfernt neben dem Straßengraben zum Stehen. Dabei wurde die 17-jährige Beifahrerin leicht verletzt und in ein
Krankenhaus gebracht. Am Fahrzeug, einem Leitpfosten sowie der Bankette entstand Sachschaden.  

Eigenen Angaben zufolge befuhr eine 43-jährige Renault-Fahrerin am 02.07.2024 um 15.35 Uhr in Wittenberg die Dresdener
Straße aus Richtung Brombeerweg kommend mit der Absicht, nach rechts auf die B 187 in Richtung Zahnaer Straße
abzubiegen. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einer 37-jährigen Radfahrerin, welche den gemeinsamen Geh- und
Radweg der B 187 aus Richtung Zahnaer Straße kommend in Richtung Am Luthersbrunnen befuhr. Die Radfahrerin wurde
verletzt und zur Behandlung in ein Krankenhaus gebracht. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.

Wildunfall
Eine 64-jährige VW-Fahrerin befuhr am 02.07.2024 um 21.50 Uhr die K 2232 aus Schützberg kommend in Richtung Klöden.
Circa hundert Meter vor Klöden, kreuzte plötzlich ein Reh die Fahrbahn. Nachfolgend kam es zum Zusammenstoß mit dem
Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Das Reh flüchtete vom Unfallort.

Sonstiges:

Verdacht des Fahrens unter Drogeneinfluss
Im Rahmen der Streifentätigkeit bemerkten die Beamten am 03.07.2024 um 03.31 Uhr einen VW-Fahrer, welcher mit leicht
überhöhter Geschwindigkeit die Dresdener Straße in Wittenberg befuhr. Er wurde in der Folge angehalten und kontrolliert.
Dabei regierte ein freiwillig durchgeführter Drogentest positiv auf Cannabinoide und Benzodiazepine. Folglich wurde eine
Blutprobenentnahme angeordnet und ein Ordnungswidrigkeitsverfahren gegen den 33-jährigen Mann aus Polen eingeleitet.
Zudem wurde die Weiterfahrt untersagt.

Impressum:
Polizeirevier Wittenberg
Pressestelle
Juristenstraße 13a
06886 Lutherstadt Wittenberg

Tel: (03491) 469 0
Fax: (03491) 469 210
Mail: presse.prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de


